
14
Rundbrief 03 / 2015

FLÜCHTLINGSRAT
BADEN-WÜRTTEMBERG

1500 demonstrierten gegen 

neue Asylgesetze

FLÜCHTLINGSPOLITIK

DeŵoďeriĐht des „Freiďurger Foruŵ akiǀ gegeŶ AusgreŶzuŶg“ 
Kälte uŶd RegeŶǁeter zuŵ Trotz deŵoŶstrierteŶ aŵ ϭϲ. Oktoďer aŶ die ϭϱϬϬ MeŶsĐheŶ iŶ Freiďurg 
gegeŶ das aŵ Tag daǀor ǀoŵ BuŶdesrat aďgesegŶete AsylďesĐhleuŶiguŶgsgesetz. GeŵeiŶsaŵ zogeŶ 
sie durĐh die IŶŶeŶstadt: FlüĐhtliŶge – daruŶter ǀiele Roŵa aus deŵ WestďalkaŶ uŶd auĐh BeǁohŶe-
rIŶŶeŶ der BedarfsorieŶierteŶ ErstaufŶahŵestelle ;BEAͿ –, UŶterstützerIŶŶeŶ uŶd lüĐhtliŶgssolidari-
sĐhe GruppeŶ, so die RasthausgruppeŶ uŶd Mitglieder des ďadeŶ-ǁürteŵďergisĐheŶ FlüĐhtliŶgsrats. 
AufgerufeŶ hate das Freiďurger Foruŵ akiǀ gegeŶ AusgreŶzuŶg.

EiŶe AkiǀisiŶ des No-Lager-BüŶdŶisses kriisier-
te die sĐhleĐhteŶ LeďeŶsďediŶguŶgeŶ iŶ der BEA. 
DoĐh diese MasseŶuŶterkuŶt, so uŶterstriĐh sie, 
ist Ŷur eiŶ EleŵeŶt iŶ eiŶer iŶsgesaŵt ausgreŶ-

zeŶdeŶ FlüĐhtliŶgspoliik. IŶ deŵ ŶeueŶ Gesetzes-

paket ǁird die AufeŶthaltsdauer iŶ solĐheŶ Erst-
aufŶahŵelagerŶ auf seĐhs MoŶate ausgedehŶt.  

 

Außerdeŵ ǁurdeŶ ŵit Kosoǀo, MoŶteŶegro uŶd 
AlďaŶieŶ drei ǁeitere LäŶder als „siĐhere Her-
kuŶtsstaateŶ“ deklariert. GegeŶ diese Praǆis der 
AsǇlreĐhtseiŶsĐhräŶkuŶg ǁaŶdteŶ siĐh ŵehrere 
Redeďeiträge. EiŶ aus MazedoŶieŶ gelüĐhteter 
Roŵ ďesĐhrieď die dort alltägliĐhe DiskriŵiŶie-

ruŶg uŶd BedrohuŶg der Roŵa. EiŶ Mitarďeiter 

„NieŵaŶd lieht ohŶe GruŶd – Solidarität stat AsylreĐhts-
ǀersĐhärfuŶg“

DeŵoŶstraioŶ 
gegeŶ das 
Abschiebungs-

beschleuni-

guŶgsgesetz 
aŵ Ϯϰ.ϭϬ.ϮϬϭϱ 
iŶ Freiďurg.
Bild: Radio 
DreyeĐklaŶd 
Freiďurg
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des FlüĐhtliŶgsrats, frisĐh zurüĐkgekehrt ǀoŶ eiŶer 
DelegaioŶsreise ŶaĐh SerďieŶ uŶd MazedoŶieŶ, 
sĐhloss siĐh der FeststelluŶg aŶ, dass Roŵa keiŶ 
siĐheres HerkuŶtslaŶd haďeŶ. Er ďetoŶte zudeŵ: 
Die BehauptuŶg ǀoŶ PoliikerIŶŶeŶ, HelferIŶŶeŶ 
ǁürdeŶ die AsǇlreĐhtsǀersĐhärfuŶg ďegrüßeŶ, ist 
ǀöllig aus der Lut gegrifeŶ. AuĐh die TreŶŶuŶg ǀoŶ 
MeŶsĐheŶ, die ǀor VerfolguŶg, uŶd solĐheŶ, die aus 
ǁirtsĐhatliĐher Not lieheŶ, ǁurde aďgelehŶt: EiŶe 
RedŶeriŶ des Freiďurger Foruŵs ŵaĐhte deutliĐh, 
dass der Kapitalisŵus selďst FluĐhtgrüŶde sĐhat 
uŶd paradoǆerǁeise diese igŶoriert ǁerdeŶ.  
 

Die AsǇlreĐhtsǀersĐhärfuŶgeŶ siŶd eiŶ Proďleŵ 
für die gaŶze GesellsĐhat, stellte eiŶ RedŶer für 
die Freie Arďeiter_iŶŶeŶ-UŶioŶ ;FAUͿ heraus. 
AŶ FlüĐhtliŶgeŶ ǁird zuerst ausproďiert, ǁas die 
GesellsĐhat toleriert, uŵ dies daŶŶ auf ǁeite-

re BeǀölkeruŶgsgruppeŶ aŶzuǁeŶdeŶ, ǁie er 
aŵ Beispiel der ϭ€-Joďs darstellte. IŶ dieseŵ 
SiŶŶe forderte das Freiďurger Foruŵ eiŶe eŶt-
sĐhiedeŶe Solidarität, die koŵŵuŶal orgaŶisiert 
ǁerdeŶ kaŶŶ: Beispiele aus deŶ USA uŶd KaŶa-

da zeigeŶ, dass Städte FlüĐhtliŶge auf koŵŵu-

Ŷaler EďeŶe ǀor AďsĐhieďuŶg sĐhützeŶ köŶŶeŶ.  
 

Für eiŶe solĐhe Solidarität ist es auĐh jetzt, ŶaĐh 
deŵ BesĐhluss des ŶeueŶ Gesetzespakets, ŶiĐht 
zu spät, ǁie gleiĐh iŶ der Autaktrede des Freiďur-
ger Foruŵs klargestellt ǁurde. Das Gesetz dieŶe 
ŶiĐht zuletzt deŵ )ǁeĐk, die WiderstäŶde uŶd 
Proteste der BeǀölkeruŶg gegeŶ AďsĐhieďuŶgeŶ 
zu ďreĐheŶ.
Die große DeŵoŶstraioŶ ǁar eiŶ deutliĐhes )ei-
ĐheŶ, dass dies ŶiĐht geliŶgeŶ ǁird. Wir ǁerdeŶ 
AďsĐhieďuŶgeŶ uŶd die EŶtreĐhtuŶg ǀoŶ FlüĐht-
liŶgeŶ ŶiĐht hiŶŶehŵeŶ! Die DeŵoŶstraioŶ eŶ-

dete aŵ Platz der alteŶ SǇŶagoge. Iŵ AŶsĐhluss 
daraŶ ďesuĐhteŶ zahlreiĐhe TeilŶehŵerIŶŶeŶ 
ŶoĐh spoŶtaŶ die JahreshauptǀersaŵŵluŶg des 
SPD-KreisǀerďaŶdes. Dort kriisierteŶ sie die )u-

siŵŵuŶg der SPD zu deŵ ŶeueŶ Gesetzespaket 
uŶd ďraĐhteŶ ihre UŶzufriedeŶheit iŶ SpreĐhĐhö-

reŶ zuŵ AusdruĐk.  
 

NieŵaŶd lieht ohŶe GruŶd!  
Wer ďleiďeŶ ǁill, soll ďleiďeŶ!

Redebeitrag von Julian Staiger
Mitarďeiter der GesĐhätsstelle des FlüĐhtliŶgsrats 
BW

IĐh ďiŶ erst letzte WoĐhe ǀoŶ eiŶer Hilfs- uŶd Do-

kuŵeŶtaioŶsreise durĐh SerďieŶ uŶd MazedoŶi-
eŶ zurüĐkgekehrt. Nur zu EriŶŶeruŶg: Diese ďei-
deŶ LäŶder ǁurdeŶ ďereits ǀor läŶgerer )eit als 
siĐhere HerkuŶtsläŶder eiŶgestut! 
Wir haďeŶ aďgesĐhoďeŶe RoŵafaŵilieŶ ďesuĐht, 
zu deŶeŶ ǁir iŶ DeutsĐhlaŶd KoŶtakt hateŶ, die 
ǁir uŶterstützt haďeŶ, die uŶsere FreuŶde uŶd 
FreuŶdiŶŶeŶ geǁordeŶ siŶd. 
UŶd Ŷur uŵ es hier klarzustelleŶ: Wir haďeŶ ŶiĐht 
ŶaĐh eǆtreŵeŶ FälleŶ gesuĐht. Es ist ǀielŵehr da-

ǀoŶ auszugeheŶ, dass es deŶ MeŶsĐheŶ, die ǁir 
ďesuĐht haďeŶ, teilǁeise ŶoĐh ďesser geht als ǀie-

leŶ aŶdereŶ Roŵa iŶ dieseŶ LäŶderŶ, da sie eǀtl. 
ŶoĐh etǁas Geld iŶ DeutsĐhlaŶd ǀerdieŶeŶ koŶŶ-

teŶ.

Wir haďeŶ iŶ MazedoŶieŶ drei FaŵilieŶ getrofeŶ, 
die seit eiŶeŵ halďeŶ Jahr iŶ )elteŶ leďeŶ, da ihr 
Haus aďgeďraŶŶt ist. Sie ďekoŵŵeŶ keiŶe Sozi-
alhilfe uŶd sĐhafeŶ es gerade so durĐh GelegeŶ-

heitsjoďs, geŶug zu EsseŶ zu haďeŶ. AuĐh iŶ Maze-

doŶieŶ giďt es Gesetze, die MeŶsĐheŶ helfeŶ sol-
leŶ, ŶiĐht auf der Straße leďeŶ zu ŵüsseŶ. Als sie 
deŶ Bürgerŵeister ŵehrfaĐh darauf aŶspraĐheŶ, 
ǁar seiŶe AŶtǁort: Ihr seid )igeuŶer, haut aď, uŵ 
euĐh küŵŵere iĐh ŵiĐh ŶiĐht!
Nur uŵ das Ausŵaß der GesĐhiĐhte deutliĐh zu 
ŵaĐheŶ: Der Ort liegt auf ϭ8ϬϬ MeterŶ Höhe. 
Dort hat es iŵ WiŶter sĐhoŶ ŵal  ŵiŶusϮϬ Grad! 
Die FaŵilieŶ haďeŶ sĐhliĐhtǁeg AŶgst iŵ WiŶter 
zu erfriereŶ. Wie gerŶe häte iĐh iŶ dieseŵ Mo-

ŵeŶt eiŶeŶ uŶserer deutsĐheŶ PoliikerIŶŶeŶ zu 
ŵir gezogeŶ, ǁähreŶd uŶs eiŶer der Väter uŶter 
TräŶeŶ, ŶeďeŶ ihŵ füŶf KiŶder zǁisĐheŶ ϯ uŶd ϭϯ 
JahreŶ alt, seiŶe GesĐhiĐhte erzählte,daŵit er die-

seŵ MaŶŶ iŶs GesiĐht sageŶ ŵuss: „Tut ŵir leid. 
Du koŵŵst aus eiŶeŵ siĐhereŶ HerkuŶtslaŶd, 
deiŶe DiskriŵiŶieruŶg ist ŶiĐht ǁirkliĐh groß ;du 
drohst ja ǁegeŶ ihr Ŷur zu erfriereŶͿ uŶd deshalď 
ǁolleŶ ǁir ŶiĐht, dass du ǁeiterhiŶ das deutsĐhe 
AsǇlreĐht „ŵissďrauĐhst“.

UŶd dieser Fall ist Ŷur iŶ seiŶer Eǆtreŵheit eiŶ 
EiŶzelfall. Wir trafeŶ MeŶsĐheŶ, die ŵehrfaĐh auf 
ofeŶer Straße ǀerprügelt ǁurdeŶ uŶd die ďei der 
Polizei Ŷur ǁeiter proǀoziert ǁurdeŶ als sie AŶzei-
ge erstateŶ ǁollteŶ. 
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Wir trafeŶ eiŶe Frau, die uŶs uŶter TräŶeŶ erzählte 
aŵ lieďsteŶ ǁäre sie keiŶe Roŵ uŵ eiŶ Ŷorŵales 
LeďeŶ iŶ SerďieŶ führeŶ zu köŶŶeŶ. Das Haus ih-

res Bruders ǀersĐhiŵŵelt durĐh BauarďeiteŶ des 
NaĐhďarŶ uŶd ǁird iŶstaďil. Die serďisĐheŶ Behör-
deŶ aďer reagiereŶ iŶ keiŶster Weise. Es haŶdelt 
siĐh ja Ŷur uŵ eiŶeŶ Mitglied der Roŵa.
Wir trafeŶ eiŶe Faŵilie, dereŶ KiŶder die SĐhule 
als „psǇĐhisĐh kraŶk“ eiŶstufeŶ ǁill, oďǁohl die 
MädĐheŶ iŶ DeutsĐhlaŶd sehr gute  SĐhüleriŶŶeŶ 
ǁareŶ. OhŶe psǇĐhisĐhe KraŶkheiteŶ. 
Wir trafeŶ eiŶe Faŵilie, die ŵit ϭϬ MeŶsĐheŶ iŶ 
zǁei )iŵŵer leďt uŶd die ǀor eiŶiger )eit ihr Mo-

ped ǀerkaufeŶ ŵusste, da ihŶeŶ soŶst der Stroŵ 
aďgestellt ǁordeŶ ǁäre. OhŶe ihr Moped haďeŶ 
sie aďer kauŵ MögliĐhkeiteŶ, uŵ Holz zuŵ HeizeŶ 
zu holeŶ.
Wir trafeŶ MeŶsĐheŶ, die iŶ DeutsĐhlaŶd zehŶ 
oder ŵehr Jahre laŶg gute SĐhüler ǁareŶ, ďeǀor 
sie als JugeŶdliĐhe iŶ eiŶ LaŶd aďgesĐhoďeŶ ǁur-
deŶ, desseŶ SpraĐhe sie kauŵ spraĐheŶ uŶd ǁo 
sie AŶgst hateŶ auf der Straße ǀerprügelt zu ǁer-
deŶ, da sie Roŵa siŶd. 
IĐh erzähle hier Ŷur Auszüge! Dies siŶd keiŶe EiŶ-

zelfälle! SeheŶ so ǁirkliĐh siĐhere HerkuŶtsstaa-

teŶ aus, lieďe EŶtsĐheiduŶgsträgerIŶŶeŶ? Sollte 
eiŶ Staat ŶiĐht für alle seiŶe BürgeriŶŶeŶ uŶd Bür-
ger siĐher seiŶ, uŵ „siĐherer HerkuŶtsstaat“ seiŶ 
zu köŶŶeŶ?
UŶd die MeŶsĐheŶ die ǁir getrofeŶ haďeŶ, siŶd 
die gleiĐheŶ MeŶsĐheŶ, die das deutsĐhe AsǇl-

reĐht aŶgeďliĐh ŵissďrauĐheŶ solleŶ. Die gleiĐheŶ 
MeŶsĐheŶ, die iŶ )ukuŶt die AufŶahŵelager 
ŶiĐht ŵehr ǀerlasseŶ dürfeŶ. Sie erhalteŶ für die 
gesaŵte )eit ihres AufeŶthalts iŶ DeutsĐhlaŶd 
eiŶ Arďeitsǀerďot ;auĐh daŶŶ ǁeŶŶ sie sĐhoŶ seit 
zehŶ JahreŶ hier leďeŶͿ uŶd dürfeŶ ihreŶ LaŶd-

kreis ŶiĐht ǀerlasseŶ. NiĐht eiŶŵal ŵehr das so-

ziokulturelle EǆisteŶzŵiŶiŵuŵ solleŶ sie erhalteŶ, 
soďald ihr AsǇlaŶtrag aďgelehŶt ǁurde! UŶd zuŵ 
AďsĐhied „sĐheŶkt“ der deutsĐhe Staat ihŶeŶ eiŶ 
EiŶreiseǀerďot. Sie ďesaßeŶ ja auĐh die Dreisig-

keit die HofŶuŶg zu haďeŶ iŶ uŶsereŵ LaŶd - das 
siĐh so für seiŶe OfeŶheit rühŵt uŶd als Hort der 
MeŶsĐheŶreĐhte autrit - SĐhutz zu erhalteŶ!
Wir ǁareŶ auĐh aŶ der ŵazedoŶisĐh-grieĐhisĐheŶ 
GreŶze, uŵ dort Kleider aŶ gelüĐhtete MeŶsĐheŶ 
zu ǀerteileŶ, die aus SǇrieŶ, AfghaŶistaŶ, Irak, Eri-
trea uŶd aŶdereŶ LäŶderŶ auf deŵ Weg iŶ die Eu-

ropäisĐhe UŶioŶ siŶd. 
UŶs ǁurdeŶ die WiŶterkleider fast aus deŶ HäŶ-

deŶ gerisseŶ, ǁeil diese MeŶsĐheŶ sie so sehr ďe-

ŶöigeŶ. Dort siŶd ǀiele MeŶsĐheŶ uŶterǁegs, die 
ŶiĐhts haďeŶ, außer deŵ, ǁas sie aŶ ihreŵ Körper 
trageŶ. Das siŶd ŵaŶĐhŵal Ŷur T-Shirt uŶd Flip-

lops. UŶd Ŷur, dass ǁir uŶs riĐhig ǀersteheŶ: ǁir 
redeŶ hier ŶiĐht ǀoŶ Roŵa aus deŵ WestďalkaŶ. 
Diese haďeŶ zǁar gute FluĐhtgrüŶde, aďer dereŶ 
GrüŶde ǁerdeŶ ǀoŶ fast alleŶ uŶsereŶ Poliike-

rIŶŶeŶ sĐhliĐhtǁeg igŶoriert. NeiŶ, ǁir redeŶ hier 
hauptsäĐhliĐh ǀoŶ MeŶsĐheŶ aus LäŶderŶ ǁie SǇ-

rieŶ, Eritrea oder AfghaŶistaŶ, ǀoŶ MeŶsĐheŶ die 
als „gute FlüĐhtliŶge“ gelteŶ. DeŶ „ǁahreŶ Kriegs-

lüĐhtliŶgeŶ“, deŶeŶ geholfeŶ ǁerdeŶ ŵuss. Aďer 
ǁie geŶau sieht deŶŶ diese Hilfe ŶuŶ aus, aŶ deŶ 
AußeŶgreŶzeŶ der EuropäisĐheŶ UŶioŶ?
Aŵ RaŶde der EuropäisĐheŶ UŶioŶ ǁerdeŶ ďald 
die ersteŶ MeŶsĐheŶ erfriereŶ. UŶd iŶ DeutsĐh-

laŶd ǁird üďer AďsĐhieďekorridore diskuiert, 
aŶstat eŶdliĐh Korridore zur legaleŶ EiŶreise zu 
sĐhafeŶ!
UŶd Ŷur daŵit das Gesetz riĐhig ǀerstaŶdeŶ 
ǁird: AuĐh diese ;ja aŶgeďliĐh so ǁillkoŵŵeŶeŶ 
MeŶsĐheŶͿ haďeŶ es iŶ )ukuŶt iŶ DeutsĐhlaŶd 
sĐhǁerer als ďisher. AuĐh sie ŵüsseŶ jetzt ďis zu 
seĐhs MoŶate iŶ ErstaufŶahŵeeiŶriĐhtuŶgeŶ ďlei-
ďeŶ. AuĐh für sie soll ǁieder auf SaĐhleistuŶgeŶ 
uŵgestellt ǁerdeŶ köŶŶeŶ. AuĐh ihre AsǇlleis-

tuŶgeŶ köŶŶeŶ deutliĐh gekürzt ǁerdeŶ soďald 
sie eiŶ „DuďliŶfall“ ǁerdeŶ - uŶd da die ŵeisteŶ 
MeŶsĐheŶ die ŶaĐh DeutsĐhlaŶd koŵŵeŶ ŶiĐht 
ǀoŵ Hiŵŵel falleŶ, droht ǀieleŶ ǀoŶ ihŶeŶ dieses 
SĐhiĐksal.

DeŵoŶstraioŶ 
gegeŶ das 

schiebungs-

beschleuni-

guŶgsgesetz 
aŵ Ϯϰ.ϭϬ.ϮϬϭϱ 
iŶ Freiďurg.
Bild: Radio 
DreyeĐklaŶd 
Freiďurg
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Auf der Reise ǁar iĐh traurig uŶd ǁüteŶd. NaĐh 
dieseŵ Gesetz ďiŶ iĐh traurig, ǁüteŶd uŶd ǀer-
zǁeifelt. Verzǁeifelt darüďer, lieďe EŶtsĐheiduŶgs-

trägerIŶŶeŶ, ǁie uŶŵeŶsĐhliĐh Ihre Poliik ist. Wü-

teŶd, ǁie ŵit deŶ MeŶsĐheŶ uŵgegaŶgeŶ ǁird, 
die iĐh getrofeŶ haďe. 
UŶd ǁüteŶd üďer Ihre ideologisĐhe Naiǀität. Sie 
ŵaĐheŶ keiŶe pragŵaisĐhe Poliik! Sie ŵaĐheŶ 
eiŶe Ŷaiǀe uŶd ideologisĐh ǀerďräŵte Poliik. Sie 
ŵaĐheŶ eiŶ Gesetz, das das LeďeŶ für FlüĐhtliŶ-

ge hier sehr ǀiel sĐhǁerer ŵaĐht, aďer ŶiĐhts ďe-

sĐhleuŶigt uŶd uŶgeeigŶet ist, irgeŶdǁelĐhe Proď-

leŵe zu löseŶ. NeiŶ, ǁahrsĐheiŶliĐh ǁird dadurĐh 
ŶiĐht eiŶŵal die )ahl der FlüĐhtliŶge siŶkeŶ. AuĐh 
ǁeŶŶ Sie es so gerŶe häteŶ, dass ǁeŶiger MeŶ-

sĐheŶ ihr durĐh das GruŶdgesetz garaŶierte ReĐht 
auf eiŶeŶ AsǇlaŶtrag iŶ DeutsĐhlaŶd ǁahrŶehŵeŶ.
GlauďeŶ Sie ǁirkliĐh MeŶsĐheŶ, die AŶgst haďeŶ 
zu erfriereŶ koŵŵeŶ ŶiĐht ŵehr ŶaĐh DeutsĐh-

laŶd Ŷur ǁeil sie ǁeŶiger Geld ďekoŵŵeŶ uŶd 
läŶger iŶ LagerŶ leďeŶ ŵüsseŶ? So Ŷaiǀ köŶŶeŶ 
Sie doĐh selďer ŶiĐht seiŶ.
So sieht also Ihre „deutsĐheŶ WillkoŵŵeŶskultur“ 
aus, lieďe GesetzgeďerIŶŶeŶ.
Diese WillkoŵŵeŶskultur, ǀoŶ der Sie so gerŶe 
erzähleŶ ǁird ǀoŶ ǀieleŶ MeŶsĐheŶ ǀor Ort prak-

iziert, aďer siĐher ŶiĐht ǀoŶ IhŶeŶ! Sie koŶterka-

riereŶ diese WillkoŵŵeŶskultur. Sie ŵaĐheŶ keiŶe 
Gesetze für MeŶsĐheŶ, die FlüĐhtliŶge ǁillkoŵ-

ŵeŶ heißeŶ uŶd uŶterstützeŶ. HöreŶ Sie auf so zu 
tuŶ, MeŶsĐheŶ, die siĐh für FlüĐhtliŶge eŶgagie-

reŶ, ǁürdeŶ Ihre Gesetze ďegrüßeŶ, ǁeil sie siĐh 
üďerlastet fühleŶ. Diese AussageŶ siŶd iŶfaŵ. Sie 
fühleŶ siĐh üďerlastet, ǁeil Jahre laŶg keiŶ Geld 
für FlüĐhtliŶge ausgegeďeŶ ǁurde uŶd ǁeil Sie Ge-

setze ŵaĐheŶ, die dafür sorgeŶ, dass ihre FreuŶde 
uŶd FreuŶdiŶŶeŶ aďgesĐhoďeŶ ǁerdeŶ. 
Sie ŵaĐheŶ Gesetze für die MeŶsĐheŶ, die Sie sel-
ďer als „DuŶkeldeutsĐhlaŶd“ ďezeiĐhŶeŶ.
Üďer dieses Gesetz ǁerdeŶ siĐh MeŶsĐheŶ freu-

eŶ, die FlüĐhtliŶgsuŶterküŶte aŶgezüŶdet haďeŶ, 
aďer siĐher keiŶe MeŶsĐheŶ, die FlüĐhtliŶge uŶter-
stützeŶ. WolleŶ Sie ǁirkliĐh, dass ihŶeŶ dieser Teil 
der deutsĐheŶ BeǀölkeruŶg zujuďelt? 
UŶd ǁeŶŶ Sie das ǁirkliĐh ǁolleŶ, ŵaĐheŶ Sie 
ǁeiter ŵit ihrer Poliik gegeŶ FlüĐhtliŶge. Aďer hö-

reŶ Sie auf, daďei ŶoĐh so zu tuŶ, als ǁollteŶ Sie 
erŶsthat Proďleŵe löseŶ! Es giďt ǀiele VorsĐhläge 
ǀoŶ ǀersĐhiedeŶeŶ OrgaŶisaioŶeŶ , die geeigŶet 
ǁäreŶ, iŶ der derzeiigeŶ SituaioŶ ďesser agiereŶ 
zu köŶŶeŶ. UŶd Sie keŶŶeŶ diese VorsĐhläge! Das 
sogeŶaŶŶte AsǇlǀerfahreŶsďesĐhleuŶiguŶgsgesetz 
ist es deiŶiiǀ ŶiĐht!

IŶsďesoŶdere 
Roŵa aus deŶ 
„sicheren Her-

kuŶtsstaateŶ“ 
werdeŶ die 

BetrofeŶeŶ der 
Verschärfungen 

sein
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